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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Längenau II : TS Selb von 1887 II 
Montag, 13.03.2023, 19:30 Uhr

TV Längenau II baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV Längenau II
im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)
gegen den TS Selb von 1887 II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
31:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Pabst und Grießhammer die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pabst / Matzke waren im Doppel gegen Küspert / Hertel nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließen Grießhammer /
Fechner ihren Gegnern Kühnel / Neidhardt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Dötsch / Bescherer konnten im Spiel gegen Merz / Huber
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
richtige Herangehensweise hatte Stefan Pabst beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Jörg Küspert von Beginn an. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Uwe Grießhammer eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Uwe Grießhammer gewann gegen Klaus Kühnel mit 3:2. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Grießhammer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an der Reihe. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Heinz Matzke und
Bernd Merz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Matzke seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Eine knappe Niederlage gab es für Michael Dötsch
beim 10:12, 11:5, 9:11, 11:7, 9:11 gegen Wolfgang Neidhardt. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Werner Fechner wehrte eine 1:0
Satzführung von Heinz Huber ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Jörg
Bescherer hatte seinen Gegner Frank Hertel beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit
für Stefan Pabst eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Pabst gewann gegen Klaus
Kühnel mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Pabst somit bei 11 Siegen und einer Niederlage seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kühnel ein 9:9 ausweist. Uwe Grießhammer kam mit der
Spielweise von Jörg Küspert am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den
TSV Schirnding, während der TS Selb von 1887 II am 31.03.2023 gegen den TSV 1892 e.V.
Niederlamitz II antritt.
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 Statistik:
 TV Längenau II

Doppel: Pabst / Matzke 1:0, Grießhammer / Fechner 1:0, Dötsch / Bescherer 1:0 
Einzel: S. Pabst 2:0, U. Grießhammer 2:0, H. Matzke 0:1, M. Dötsch 0:1, W. Fechner 1:0, J.
Bescherer 1:0 

 TS Selb von 1887 II
Doppel: Kühnel / Neidhardt 0:1, Küspert / Hertel 0:1, Merz / Huber 0:1 
Einzel: K. Kühnel 0:2, J. Küspert 0:2, W. Neidhardt 1:0, B. Merz 1:0, F. Hertel 0:1, H. Huber 0:1


